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Zugestellt durch Post.at                          Amtliche Mitteilung 
 

Liebe Pfarrgemeinde! 

 

Ich freue mich, dass Sie sich entschieden haben, die Pfarrzeitung zur Hand zu nehmen. Bei der Überfülle 

an Information ist es alles andere als selbstverständlich, sich bezüglich der Pfarrgemeinde am Laufenden 

zu halten und über die aktuellen Angebote Bescheid zu wissen. Zu viel Interessantes gibt es Tag für Tag zu 

lesen und zu hören: im Fernsehen und in Zeitschriften, im Gespräch mit Nachbarn oder im Internet.  

Ich bin davon überzeugt, dass das, was Sie in unserer Kirche hören, von entscheidender Bedeutung ist: 

Woche für Woche wird dort das Wort Gottes verkündet und das Geheimnis von Tod und Auferstehung in 

der Eucharistie gefeiert. Es geht um das Leben, auch wenn wir in dieser Welt vielleicht bald sterben 

müssen; es geht um die Fülle des Lebens, gerade inmitten von Bedrängnissen, von Krankheit, von 

Enttäuschung, von den eigenen nachlassenden Kräften.  

 

Besonders weise ich Sie heute schon hin auf den Vortrag von Alan Ames aus Australien, der am 16. 

September in Maria Schnee zu Gast sein wird. Nähere Informationen finden Sie im Inneren der 

Pfarrnachrichten. Manche erwarten sich von Alan Ames Heilung aller ihrer Gebrechen. Ganz so wird es 

nicht sein. Doch jeder, der mit Gottvertrauen kommt und wirklich bereit ist, sich auf das einzulassen, was 

er hört, wird nicht enttäuscht weggehen. Die Kirche kann ihnen nicht versprechen, dass Sie Ihr Leiden in 

dieser Welt los werden; viele werden körperlich geheilt, aber nicht alle. Die seelische Heilung ist wichtiger 

als die körperliche; manche brauchen einfach einen guten Rat für ihren Lebensweg. Alan Ames wird Ihnen 

nicht versprechen, dass Sie von nun an leidfrei durchs Leben gehen; Jesus Christus hat nicht alle Menschen 

von ihren Gebrechen geheilt. Doch was Ihnen die Kirche verspricht, wenn Sie offen kommen, das ist ein 

neues Leben aus der Hoffnung in Jesus Christus, der letztlich alles zum Guten führt bei dem, der ihm 

vertraut. Gott verspricht uns: „ich will euch eine Zukunft und eine Hoffnung geben“, nachzulesen beim 

Propheten Jeremia im 29. Kapitel Vers 11. Mögen Sie, liebe Leser und Leserinnen unseres Pfarrblatts, in 

unserer Pfarrgemeinde erfahren können, dass Gott unserem Leben immer wieder von Neuem Kraft und 

Sinn und Ziel gibt; und dass in dieser unserer großen Gemeinschaft jeder Einzelne, ob jung oder oder alt, 

gern gesehen ist. 

 

     Eine gesegnete Zeit wünscht allen Pfarrer  
 
  

Unser Pfarrblatt  Lichtenegg 

   April 2013 / Nr.3 
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Wir feiern den Weltmissionssonntag in allen Gottesdiensten am 19. und 20. Oktober. 

 

 

 

Sanierung der Ransdorfer Kapelle 
 

Derzeit wird die Kirche in Ransdorf saniert. Die desolaten Fenster müssen ersetzt werden. Gegen die 

aufsteigende Feuchtigkeit erfolgt eine Trockenlegung. Im Zuge dessen wird die Fassade erneuert, ebenso 

das Turmdach sowie der Fußboden. Im Spätherbst wird eine Haussammmlung für die Kapellensanierung 

vorgenommen. Freiwillige Helfer bei den Bauarbeiten werden noch gebraucht. 
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Selbstbesteuerungsgruppe Lichtenegg 
 
Die Mitglieder der Selbstbesteuerungsgruppe haben sich zum Ziel gesetzt, einen kleinen monatlichen 
oder gelegentlichen Betrag ihres Einkommens (=Selbstbesteuerung) für soziale Projekte zur Verfügung zu 
stellen. Wir wollen damit gerade dem Auftrag des jetzigen Papstes Franziskus gerecht werden, der bereits 
in seiner Antrittsrede betonte, dass sich die Kirche besonders um die Armen kümmern muss. Der einzige 
Weg zum Frieden ist die „Globalisierung“ der Liebe. Sie baut Brücken und bewegt Herzen. Sie lässt Leben 
erblühen. Gerechtigkeit im Teilen – für eine gemeinsame Welt – ist ein Gebot der Stunde. 
Ja, es ist eigentlich beschämend, dass heute noch immer so viele Kinder und Menschen verhungern 
müssen, während in den reichen Ländern Unsummen von Geld für unnötige Dinge ausgegeben werden. 
 
Wir wollen mit unserem Beitrag ein kleines Zeichen der Solidarität mit unseren Schwestern und Brüdern in 
benachteiligten Regionen setzen. Wir würden uns freuen, wenn sich noch möglichst viele in unserer Pfarre 
entschließen könnten, ebenfalls einen kleinen Teil ihres Einkommens mit den Ärmsten zu teilen. Dabei 
kommt es nicht auf die Größe der Beträge an, denn ich bin immer wieder überrascht wie viel auch mit 
kleinen Beträgen bewirkt werden kann.  
 
Es ist ganz einfach:  
Entweder einen monatlichen Abbuchungsauftrag mit dem gewünschten Betrag einrichten 
(Kontonummer  31.402.654  „Dritte Welt“   Blz: 32.195). Wer nur gelegentlich etwas spenden möchte, 
kann diesen Betrag  jeweils am 1. Sonntag des Monats in die Kasse am Schriftenstand einwerfen! 
 
Alle die einen Beitrag leisten sind auch herzlich eingeladen an den Treffen der Selbstbesteuerungsgruppe 
teilzunehmen. Wir treffen uns einmal im Frühjahr und einmal im Herbst. Hier hat jeder die Möglichkeit 
mitzubestimmen, was mit dem Geld geschieht. Wir versuchen vor allem immer solche Projekte zu unter-
stützen, bei denen das Geld ohne Zwischenstationen direkt zu den Betroffenen gelangt. 
  

Einige Projekte die wir in den letzten Jahren unterstützt 

haben: 

Unterstützung für Priesterstudenten in der 3. Welt 

Aktion Licht für die Welt (Augenoperationen) 

Jugend eine Welt (Bildung überwindet Armut) 

Hilfe für Straßenkinder 

Josef Heissenberger Ecuador 

Hilfe für Slumkinder in Kenia (Nairobi)  

u.v.m. 

 

       

 

 

 

„Sammelt euch nicht Schätze hier auf der Erde, wo Motte und Wurm sie zerstören und wo Diebe einbrechen 

und sie stehlen, sondern sammelt euch Schätze im Himmel, wo weder Motte noch Wurm sie zerstören und 

keine Diebe einbrechen und sie stehlen. Denn wo dein Schatz ist, da ist auch dein Herz.“ (Mt 6,19) 

  

Kinder in Nairobi freuen sich über ihre neuen 

Schulsachen 
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Danke für Ihre Großzügigkeit 
 

Seit geraumer Zeit ist weit über die Grenzen unserer Gemeinde 

hinaus bekannt, wie großzügig die Lichtenegger spenden. Auch in 

den Pfarrnachrichten soll einmal ein ausdrückliches DANKE Platz 

haben für Ihre Unterstützung so vieler wichtiger Projekte im Dienst 

an den Armen. Wenn unser Papst das wüsste, käme er bei einem 

Österreichbesuch gewiss persönlich nach Lichtenegg, um dafür 

Danke zu sagen . 

Ohne alles aufzählen zu können, erlauben Sie mir bitte, einige 

Projekte hier herauszuheben: die seit den 80er-Jahren bestehende 

Selbstbesteuerungsgruppe - hierzu finden Sie einen eigenen Artikel 

in diesem Pfarrblatt; die jährliche Unterstützung für Bischofsvikar 

Josef Heissenberger; die jährliche Caritas-Haussammlung – heuer 

auch besonders für die Flutopfer: zusätzlich zur Kirchenkollekte für 

die vom Hochwasser Betroffenen im Juni von über 5.700,- € werden 

bei der Haussammlung in etwa 6000,- € zusammenkommen: danke auch den Frauen, die auf diesem 

Wege Jahr für Jahr alle Häuser unserer Gemeinde aufsuchen; und last but not least sei hier das 

Rucksackprojekt der Firmlinge erwähnt: Dank der Sammelfreudigkeit der Bevölkerung konnten nicht 

weniger als 137 Rucksäcke und Schultaschen für Kinder in Afrika gepackt werden. Die Jugendlichen und 

Erwachsenen waren mit Begeisterung bei dieser Aktion dabei. Danke allen, die auf verschiedenste Weise 

mitgemacht haben!  

 

Erstkommunion 2013 
 

Am Dreifaltigkeitssonntag, 26. Mai, sind 

unsere acht Kinder aus der 2. Klasse 

Volksschule das erste Mal zum Tisch des 

Herrn gekommen, um die heilige 

Kommunion zu empfangen. Monatelang 

wurden sie von Eltern, Tischmüttern, 

Religionslehrerin und Pfarrer auf den 

Empfang des Leibes Christi vorbereitet. In 

einer vom Kinderchor sehr schön 

gestalteten Sonntagsmesse der 

Pfarrgemeinde war es soweit: Um den Altar 

stehend haben Lea (Kühbach) und Stefan 

(Thal) Handler, Jürgen Katzgraber (Wiesfleck), Fabian Sanz (Lehenstraße), Peter Schmiedlechner 

(Pürahöfen), Jonas Schrammel (Purgstall), Noah Schweiger (Ransdorf), und Dominik Stangl 

(Lehenstraße) das erste Mal die Eucharistie empfangen. Teil der Kommunionvorbereitung, in der 

Fastenzeit, waren Bußerziehung und Erstbeichte. Motto der heurigen Kommunionsgruppe war der Gute 

Hirte und seine Schafe bzw. die Suche des verlorenen Schafes, das der Hirte wieder zur Herde 

zurückgebracht hat.   

Rucksackprojekt „Mary’s Meals“ 

Kinder der Erstkommunion mit Eltern und Pfarrer Thomas Rath 
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Montessori Spiel- und Musikgruppe 

 
Für Kinder von 1 - 4 Jahre 

 
 

 

 

Pfarrheim Lichtenegg 

Start Herbst – Wintersemester 2013/2014: 

ab 4. Oktober 2013 jeweils freitags von 9-11 Uhr 
 

Unser Angebot teilt sich in 3 Einheiten: 
 

Montessorieinheit 

Die Kinder haben die Möglichkeit sich mit verschiedensten Materialien und Tätigkeiten des täglichen 

Lebens auseinanderzusetzen. In dieser Zeit arbeitet jedes Kind für sich in Stille mit jenem Material, das es 

für seine Entwicklung im Moment braucht und vertiefen möchte. 
 

Jause 

Die Jause soll in einem schönen gemeinsamen Rahmen stattfinden, wo sich die Kinder auch an der Vor- 

und Nachbereitung beteiligen können. 
 

Musikeinheit 

Die Kinder sind in diesem Teil zum Singen und Musizieren mit verschiedenen Instrumenten eingeladen. 

Dieser Teil bietet den Kindern auch die Möglichkeit untereinander in Kontakt zu treten und sich auf 

spielerischer Weise kennen zu lernen.  

Für Fragen stehen wir gerne zur Verfügung. 

 

Auf euer Kommen freuen sich 

 

Burgi Mandl (0680/2045448) 

Martina Heilingsetzer (02629/3342) 

 

Herzlich Willkommen zur Babyrunde! 
 

Alle Babies und Kleinkinder sind mit ihren Müttern, Vätern, Omas oder Opas herzlich eingeladen, zur 

Babyrunde zu kommen. Wir treffen uns jeden 4. Donnerstag im Monat um 8.30 Uhr im Pfarrheim. Bei 

Kaffee, Tee und Kuchen können die Kinder miteinander spielen und die ältere Generation sich in 

gemütlichem Rahmen austauschen. Anschließend singen und bewegen wir uns zu bekannten und neuen 

Kinderliedern, -reimen, Fingerspielen, Kniereiterspielen, etc. Wir freuen uns, wenn auch ihr vorbei kommt! 
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Alan Ames kommt zu uns 

 
Vielleicht haben Sie es schon gehört: 

der aus London stammende 

Familienvater und ehemals Kriminelle 

und Gewalttätige wird in unserer Kirche 

von seinem Leben erzählen. 1993 

machte er eine Gotteserfahrung, die 

sein Leben von Grund auf veränderte. Er 

erfuhr Heilung von seinen Süchten, 

innere Heilung und weitere Wunder. 

Seit vielen Jahren spricht er auf der 

ganzen Welt über Liebe und Heilung, 

die Gott jedem Menschen schenken will.  

Ames ist überzeugter Katholik und 

handelt in Übereinstimmung mit 

seinem australischen Bischof sowie mit 

der kirchlichen Autorität Vorort. 

Genauere Informationen erhalten Sie bei Moderator Thomas Rath – Telefon 0676/9452961 oder auf der 

Website www.alanames.org/de. 

 

Programm in der Kaltenberger Wallfahrtskirche Maria Schnee 

am Montag, 16. September 2013: 

18:30  Uhr Rosenkranz 

19:00  Uhr Hl.Messe 

20:00 Uhr   Vortrag und Heilungsgebet 

 

Im Folgenden eine Antwort von Alan Ames auf eine ihm gestellte Frage: 

 

B.Z.: Welchen Eindruck haben Sie von der Kirche in den deutschsprachigen Ländern? 

 

A.A.: Deutschland hat seine Probleme, so wie viele Länder, aber auch seinen Segen – die wundervollen 

Priester und Ordensleute … und die Schar der Gläubigen. Zwar gibt es viele, die sich von der Kirche 

abwenden, doch es gibt auch diejenigen, die am katholischen Glauben festhalten, und durch sie wird Gott 

andere segnen und sie zurück in Seine Liebe ziehen. Vielleicht scheint es manchmal, wie wenn dies 

unmöglich wäre oder dass sich nichts tut, doch glauben Sie mir: Durch die Ausdauer der Gläubigen berührt 

Gott die Herzen und Seelen, und es wird eine reiche Ernte geben. Wir müssen Gott nur vertrauen und 

Ausdauer zeigen darin, Ihn im katholischen Glauben zu lieben – dem wahren Glauben und der wahren 

Liebe Gottes. 

  

Mit Erlaubnis seines Erzbischofs betet Alan um Heilung für die 

Menschen 

http://www.alanames.org/de
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Ministrantenaufnahme 
 

Wie jedes Jahr nach der Erstkommunion sind die Kinder der 3. Klasse Volksschule eingeladen, 

Ministranten zu werden. Elf Kinder sind schon Anfang Juni diesem Ruf gefolgt: Nach einer 

Ministrantenstunde, bei der die Kinder die ersten Grundbegriffe des Altardienstes gelernt haben, wurden 

sie am 16. Juni in einer Sonntag-Spätmesse in feierlicher Form in die große Schar der Ministranten 

aufgenommen. In dieser Eucharistie haben die Kinder versprochen, Jesus Christus, unserem Herrn, am 

Altar treu und gewissenhaft dienen zu wollen. Hier die Namen unserer Neuen: Selina Aigner (Kaltenberg), 

Marcel Beiglböck (Pfarrgasse), Benjamin Binder (Kaltenberg), Eric Hentschel (Ransdorf), Hannah 

Pfneisl (Hauptstraße), Stephan Piribauer (Spratzau), Nadine Pürrer (Maierhöfen), Natalie Ritter 

(Pengersdorf), Anna – Lena Spenger (Lehenstraße), Katharina Stangl (Amlos) und Paula Waldherr 

(Kaltenberg).  A l l e  Ministranten, auch die schon gefirmten, sind für den 31. August um 9:30 Uhr ins 

Pfarrheim herzlich eingeladen. 

 

 

 
 

  

Pfarrer Thomas Rath mit den neuen Ministranten der Pfarre 
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Gottesdienste – Runden – Veranstaltungen - Feste  

 
Mittwoch, 21. Aug. nach der Abendmesse   Wort-des-Lebens – Bibelrunde 

Sonntag, 25. Aug. 9:30 Uhr Vom Hardchor gestaltete Spätmesse in Kaltenberg 

Mittwoch, 28. Aug. ab 15:00 Uhr Beichtnachmittag in Kirche und Pfarrheim 

nach der Abendmesse   Pfarrgemeinderat 

Samstag, 31. Aug. 9:30 – 11:30   Ministrantenstunde 

Sonntag, 1. Sept.   Lichtenegger Straßenfest 

Montag, 2. Sept. 8:00 Uhr Schulmesse in der Kirche 

Samstag, 7. Sept. 19:00 Uhr Saturday Night Spirit – Jugendmesse in Bromberg 

Sonntag, 8. Sept.   „Dirndlgwandsonntag“ 

   9:30 Uhr Gold. Priesterjubil. von Pfr. Heinrich Plank in Kirchschlag 

   ab 11:00 Uhr Anbetungstag in der Pfarrkirche: 

11:00 Uhr: Feichten, Kühbach, Thal / 12:00 Uhr: Lichtenegg, Wieden, Wäschau, 

Prägart / 13:00 Uhr: Kaltenberg, Kienegg, Maierhöfen / 14:00 Uhr: Pesendorf, 

Pengersdorf, Pürahöfen, Schlagergraben, Tafern, Winkl, Spratzau 15:00 Uhr: 

Purgstall, Ransdorf, Amlos / 16:00 – 17:00 Uhr: Allgemeine Anbetung und 

Segensandacht 

Samstag, 14. Sept. 14:30 Uhr Hochzeit Heinrich Kornfell & Maria Gremel in Kaltenberg 

Sonntag, 15. Sept. 11:15 Uhr zusätzlich Hl. Messe in Ransdorf zum Kirtag u. Erntedank 

Montag, 16. Sept. 19:00 Uhr Hl. Messe im Rahmen des Abends mit Alan Ames in Kaltenberg, 20:00 
Uhr Vortrag und Heilungsgebet 

Donnerstag, 26. Sept.  Dekanatsfrauenwallfahrt 

     Anmeldung erbeten bis Mitte September beim Pfarrer 

Samstag, 28. Sept. 19:00 Uhr Ehejubiläumsmesse mit anschließender Agape 

     Anmeldung erbeten bis 25. Sept. beim Pfarrer 

Sonntag, 29. Sept. 10:00 Uhr Spätmesse in Kaltenberg anlässlich Kircheweihsonntag 

     und Michaeli 

Sonntag, 6. Okt. 9:45 Uhr Erntedankfest 

Mittwoch, 9. Okt. ab 8:00 Uhr Pfarrkanzlei im Pfarrsaal für Messintentionen etc. 

Freitag, 11. Okt. 8:30 – 12:00 Kirchenbeitragssprechtag im Pfarrsaal 

Samstag, 12. Okt.   Pfarrwallfahrt auf den Mariahilfberg 

12./13. Okt.    FairTrade– Lebensmittelmarkt nach den Gottesdiensten 

Mittwoch, 16. Okt. 19:45 Uhr Caritaskreis 

Freitag, 1. Nov. Allerheiligen Messfeiern wie am Sonntag 

   14:30 Uhr  Totengedenken in der Pfarrkirche und Friedhofsgang 

Samstag, 2. Nov. 7:30 Uhr 1. Messe 

   18:30 Uhr Andacht am Friedhof und 19:00 Uhr 2. Messe 

Samstag, 9. Nov. 19:00 Uhr Jägermesse 

Sonntag, 10. Nov. 13:00 Uhr Abfahrt zum kmb – Diözesanwallfahrt in Klosterneuburg 

Sonntag, 24. Nov. 10:00 Uhr Cäcilienmesse mit dem Musikverein 

     Nach den Sonntagsmessen Pfarrkaffee (Caritaskreis) 

 

 
 

 


